
Memo:  Jürgen Tischler, Springe Seite 1 

Antrag auf Baukollekte 2023 

 

Antrag – Eingang 16.07.2021 – Hannover-Kronsberger Höfe 
 
Lieber Jürgen, 
Du kennst ja das Wohn- und Lebensprojekt Kronsberger Höfe, nicht zuletzt über die 
gemeinsame Tätigkeit im Aufsichtsrat, wo wir über die Trägerschaft des Diakoniewerkes für die 
Kita entschieden haben. Das Projekt ist in seiner Gesamtheit kein Gemeindeprojekt, aber ein 
„gemeindenahes“ Projekt. 
  
Ein besonderer, außergewöhnlicher Teil dieses Vorhabens ist das so genannte „Haus der Stille“, 
ein eigenes kleines Gebäude mit einem Kostenrahmen von 200 bis 250T€. Eigentümer wird der 
gemeinnützige Verein Wohn- und Lebensprojekt Kronsberger Höfe e.V., der Träger unserer 
gemeinnützigen Arbeit mit Funktionen wie dem Elternverein für die Kita, das „Bespielen“ des 
Mehrgenerationshauses mit unterschiedlichen Angeboten, der Kümmerer um die in den 
geförderten Wohnungen lebenden Menschen usw. Das „Haus der Stille“ soll ein Ruheort der 
Gottesbegegnung werden, nicht nur für die Bewohner der Kronsberger Höfe, sondern ebenso 
für alle Menschen aus dem Stadtteil und darüber hinaus. 
  
Unser Verein ist nicht kreditwürdig, da er keinerlei regelmäßige oder garantierten Einkünfte 
hat. Deshalb sind wir darauf angewiesen, Spendengelder zu akquirieren, um das Projekt aus 
Guthaben zu realisieren. Gut 100.000€ haben wir bereits für diesen Zweck auf dem 
Vereinskonto. Auf unserer letzten Gemeindeleitungssitzung hat unsere Gemeindeleitung 
beschlossen, nicht nur als Gemeinde regelmäßig (mehrmals im Jahr) die Gottesdienstkollekte 
dafür zur Verfügung zu stellen. Es kam zudem die Anregung, beim Landesverband den Antrag 
zu stellen, dass die Baukollekte des Landesverbandes für diesen Zweck vorgesehen wird. Da ich 
unterstelle, dass für 2021 bereits eine Entscheidung getroffen wurde, stelle ich im Namen 
unserer Gemeindeleitung hiermit den Antrag, die Baukollekte 2022 für das „Haus der Stille“ im 
Wohn- und Lebensprojekt Kronsberger Höfe zusammenzulegen. 
  
Wir freuen uns, wenn die Landesverbandsleitung unser Ansinnen positiv begleitet. 

 

Volker Radzuweit 

 

 

Zustimmung für 2023 der Landesverbandsleitung am 14.09.2021 
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